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ARE-Kurzinformation Nr. 302 
 
 
                                                                                                                                                                18.09.2017 
 
Liebe und sehr geehrte ARE-Mitglieder, Freunde und Förderer unseres Zusammenschlusses, 
Mitstreiter für Rechtsstaat, Gerechtigkeit, Recht und Eigentum, gegen fortwirkendes Unrecht, für 
Wiedergutmachung, Schadensbegrenzung bei den Defiziten der Wiedervereinigung, für aktiven und 
verbesserten Aufbau Ost, für Menschenrechte, Zukunftsgestaltung, sehr geehrte Damen und 
Herren, 
 

Eigentlich ist dies die „August - Kurzinfo“, aber es kam dieses Mal etwas anders: Bei  
unserer intensiven Arbeit in Richtung auf die zukunftsorientierte langfristige 
Sicherung des Plänitzer Dokumentationszentrums mit Zeitzeugenarchiv und 
historischer Aufarbeitung, zugleich mit den  gewachsenen Aufgaben für die Schul- 
und Bildungsarbeit, war das Team bis zum Monatsende zusätzlich  beschäftigt. Hinzu 
kommt, dass den Wahlkampf und die Zeit danach betreffende Kontaktfragen im Sinne 
unserer eigenen Strategie der „selektiven Auswahl“ künftiger  und neuer 
Ansprechpartner und potentieller Unterstützer jetzt gestellt  werden und die Weichen 
für die Einwirkung auf  kommende Koalitionsverhandlungen und Vorbereitungen 
unserer politischen Arbeit mit möglichen neuen Chancen in den Blick zu nehmen 
waren.  
 
Wir haben die Zeit genutzt. Nehmen Sie sich also Kurzinfo Nr. 301 noch einmal vor, 
dann erschließen sich einige Hinweise, weil wichtige Punkte dort schon angerissen 
sind, die daher nicht wiederholt werden müssen.  
Es geht also in diesem Spätsommer um Auf- und Ausbau und damit erweiterte 
Aufgaben des ARE- Zusammenschlusses zusammen mit der Forschungsarbeit der 
gemeinnützigen „Fördergemeinschaft Recht und Eigentum (FRE)“. Vielleicht werden 
Sie auch die Gelegenheit erkennen, wie Sie selbst bei den gewachsenen 
Herausforderungen in der historischen und systematischen Aufarbeitung mitwirken 
können. Institutionelle Aufarbeitung der SED-Diktatur tut Not- mehr denn je. Wir 
gehen einen entscheidenden Schritt in diese Richtung, dies dient auch der 
Zukunftssicherung.  
Wirken Sie mit- sprechen Sie darauf an!  
 
Zu einzelnen Punkten  jetzt die wichtigsten Kurzdarstellungen: 
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- Bundestagswahl-   Da die Abgeordneten  der Parteien und auch die neuen noch 
quasi „unverbrauchten“  Kandidaten in den letzten Wochen vor dem 24.September 
praktisch nicht erreichbar  und auch kaum in der Lage sind, wenigstens zuzuhören 
und rechtsstaatliche Argumente aufzunehmen, haben wir eine Auswahl der „zu 
bearbeitenden“ Vertreter in den kommenden 3 Monaten festgelegt. Den 
Ausgewählten werden wir gezielt „auf die Bude rücken“, vor allem um 
herauszufinden, auf wen wir eventuell bei unserer konkreten „To-do-Liste“ rechnen 
können. 
Dabei gehen die beide großen Zusammenschlüsse ARE und der UOKG weitgehend 
abgestimmt vor, es gilt also das Prinzip: „Möglichst mit einer Stimme sprechen, sich 
nicht gegeneinander ausspielen lassen“. 
 
- Unsere Forderungsliste-  Die in den letzten Monaten durchgeführte Übersicht und 
detaillierte Bestandsaufnahme hat eine umfangreiche  Aufgabenstellung zur Folge 
gehabt, was zu einer konzentrierten Reihe von Gesetzesänderungen und politischen 
Initiativen führt, die realistisch und erforderlich sind-  nur müssen sie auch politisch 
gewollt und  mit Unterstützung umgesetzt werden. 
Es geht vor allem um Bereiche der Rehabilitierungsgesetze, die dringend auf die 
Tagesordnung gehören, in erster Linie auch um die vorrangige Entfristung vor dem 
Jahr 2019.  
Eine zusammengefasste Darstellung der am 09.09 in Berlin bei der UOKG 
behandelten Thematik möchten wir Ihnen kurzfristig in einer abgestimmten 
Denkschrift zur Info anbieten. 
 
- Neuentwicklungen im Agrarbereich und bei der BVVG- Ja, es gibt Neues. Hierzu 
hier noch kein allgemeiner Kommentar, sondern nur individuelle Hinweise für 
„Tandem-Partner“ und ARE- Mitglieder, nicht zuletzt mit Blick auf unsere EU-
Kontakte und neue Initiativen und Pläne. 
 
Bei der erforderlichen fortschreitenden Systematisierung und Institutionalisierung im 
Rahmen unserer Aufarbeitung der SED-Diktatur bildet bekanntlich der ländliche 
Raum einen besonderen Schwerpunkt. Trotz der bundesweit inzwischen zahlreichen 
Forschungsvorhaben und vorgelegten Ergebnisse sowie auch zahlreicher 
Aufarbeitungsinitiativen ist festzustellen, dass wichtige Themen, z.B. zu den 
Verfolgungen und Vertreibungen anlässlich der „Bodenreform“ und insbesondere im 
Zuge der Zwangskollektivierung der Landwirtschaft ab 1953 nach wie vor 
weitgehend „weiße Flecken“ sind. Auf Schwerpunkte verstärkt wahrnehmen. Es muss 
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somit der Forschung weiter zugearbeitet werden. Plänitz soll seine Rolle als eine Art 
„Schaltstelle“ für Historiker, Politikwissenschaftler und Juristen mit dem Blick auf 
nachhaltige Aufarbeitung. 
Bei unseren bereits bestehenden und insbesondere künftigen Kooperationspartnern 
handelt es sich um fünf namhafte Universitäten und sieben politische Verbände und 
Aufarbeitungszentren in den Bundesländern, u.a. in Mecklenburg-Vorpommern und 
Sachsen-Anhalt und auch auf Bundesebene. 
 
- Fünfzehn Jahre „Kyritz-Tag“-  Im Gedenken an die Tausenden Opfer der 
Verfolgung im Rahmen der sogen. “Boden- und Industriereform“ sowie der 
Zwangskollektivierung versammelten sich ARE- Mitglieder und Betroffene am 
02.September vor dem umgewidmeten DDR-Denkmal, dass mit dem Kreuz der ARE 
und wunderbaren großen Kranz geschmückt war. Graf v. Schwerin gedachte in 
seiner Ansprache besonders der vielen Opfer der elf Speziallager in der SBZ, ihrer 
Würde und ihres Vermächtnisses. Bedauert wurde, dass es immer noch in Politik und 
Öffentlichkeit Stimmen der Verharmlosung dieser schweren Menschenrechts-
verletzungen und Verbrechen gibt. Der jährliche  „Kyritz-Tag“ bedeutet für uns, die 
Verpflichtung zur Erinnerung an dieses Leid unschuldiger Opfer und ihrer Familien 
in der SBZ und der DDR wach zu halten und im Einsatz für den Rechtsstaat nicht 
nachzulassen. Ernst-Otto Schönemann, stellv. Bundesvorsitzender des UOKG- 
Zusammenschlusses unterstrich in seiner Ansprache die bleibende Verpflichtung der 
deutschen Politik und kritisierte die häufige Nichtbeachtung bis hin zur 
Geringschätzung der Wiedergutmachung und betonte zugleich das intensive 
Zusammenwirken mit der ARE und der FRE. 
In der traditionellen christlichen Andacht richtete der Theologe Prinz Philip von 
Preußen, Pfarrer in Birkenwerder gedankenreich den Blick auf Schuld und 
Versöhnung, aber explizit auch auf Ursachen und Folgen in der deutschen und 
europäischen Geschichte mit Blick auf die verhängnisvollen „Hundert Jahre 
Kommunismus“ und eigene Irrtümer, z.B. bei der Rolle Lenins. 
Der Solotrompeter Guido Reiher gestaltete eindrucksvoll den Musikalischen Rahmen. 
Frau Elena Schütz vom ARE- Team erstellte eine Zusammenstellung der fünfzehn 
Kyritz-Feiern als Denkschrift.  
 
- Planung im Rahmen der „Herbstoffensive 2017“ 
In drei Informations-Veranstaltungen mit Vorträgen in den Oberklassen von Schulen 
in drei jungen Bundesländern wird in Kürze die konkrete Aufarbeitung der Unrechts-
Thematik u.a. mit Zeitzeugen als Referenten im Zuge unserer Schul-, Jugend- und 
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Bildungsarbeit intensiv fortgesetzt. Hinzu kommt ein Tagesseminar in Plänitz zur 
Lehrerfortbildung, vor allem für Geschichtslehrer.  
Bei dieser Gelegenheit werden auch Schülerarbeiten zum Thema „Unrecht“ 
dargestellt. 
 
-Verstärkte Aufarbeitung durch einen Film- Gezeigt wird jetzt, z.B. bei den 
Schulveranstaltungen erstmals der gerade fertiggestellte ARE/FRE-Zeitzeugenfilm 
mit bewegenden Schicksalen der SBZ-Zeit 1945 bis 1949 und der nachfolgenden 
DDR-Etappe. Dieser ca. einstündige Film wurde ohne öffentliche Unterstützung, 
allein durch eigenen Einsatz mit Hilfe einiger Filmproduktions-Fachleute geschaffen. 
Ergänzt wird der Streifen durch zwei Informations-Kurzfilme, in denen wesentliche 
Themen unserer Arbeit behandelt werden, zum einen die Probleme und Ursachen für 
den schleppenden  Aufbau Ost ( Prof. Ulrich Blum ), zum anderen die „Defizite bei 
der Umsetzung des Einigungsvertrages“ und die Wiederaufnahme wichtiger 
Anregungen, die Prof. Günther Krause in Perleberg und zuletzt beim „Ziethener 
Mai“ in Ziethen bei Anklam vorgetragen und zur Diskussion gestellt hat. 
 
Für die Zusendung von Kopien würden wir Sie um eine Unterstützung bitten, also 
evtl. anfragen. 
 
Soweit heute unsere nachgeholte „August-Kurzinfo“ mit dem Beweis, dass wir auch 
in der angeblichen „Saure-Gurken-Zeit“ in den Medien und  in der Politik in 
unserem Einsatz nicht nachlassen, weil es notwendig ist – und uns  hoffentlich wieder 
ein Stück weiter nach vorn bringt,  
 
Wir verbleiben mit besten Grüßen und guten Wünschen bis in Kürze und damit nach 
dem Wahltag... 
 
Ihr ARE-Team mit  
M. Graf v. Schwerin, ARE-Bundesvorsitzender 


